
 

 

Ärztlicher Nachweis  

über eine bestehende Masernimmunität 
 
 

 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt generell allen Erwachsenen, die nach 1970 
geboren sind und nicht bzw. in der Kindheit nur einmal gegen Masern geimpft wurden, eine 
einmalige Impfung gegen Masern.  

Personen, die in Gemeinschaftseinrichtungen, wie Kindergarten, Schule, Kindertagespflege, 
oder auch Asylbewerber- und Flüchtlingsunterkünften, in Gesundheitseinrichtungen, wie 
Krankenhäusern, Arztpraxen, oder in bestimmten Heilberufen tätig und nach 1970 geboren 
sind, müssen nach dem Masernschutzgesetz (Infektionsschutzgesetz – IfSG § 33 Nummer 1 
bis 3) mindestens zwei Masern-Schutzimpfungen oder ein ärztliches Zeugnis über eine 
ausreichende Immunität gegen Masern nachweisen. 
 
 
 
 
 
Bei nachfolgend genannter Patientin/genanntem Patienten 
 
Name, Vorname:   ________________________________________________________ 
 
Geburtsdatum:      __________________ 

 
wird eine voll umfängliche Masernimmunität bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________ 
Datum, Stempel, Unterschrift Ärztin/Arzt 


